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«Lutschn!" sagt a, „woaßt eh, mit zwo fenstarade
Turn, samatane Polstasitz und an Sitzbock fürn
Kutscha und mein Bedeantn."
„Kriagst an Bedeanten ah?" fragt da Wagna.
„Nu, wa nöt aus, wann sie anane oan haltn

kinnan, dö a Million Schuldn Ham, wias doh i ah
toa kinna!"
A so hat a forttan, da Jagl, olls Schene und

Teure hat ar fi angschafft und d' Gschäftsleut Ham
glacht, weil s' amal an resonablign Millionär
gfunden Ham; dö mehran Hand eh so Knika. Wann
a halt ausgfahrn is, da gnä Herr, da hast schon
gmvant, da Fürst vo Glanzbutting kimmt daher.
Vier Rappn, ganz gleischwarz; afn Bock da Kut¬
scher und da Bedeante in a spenadgrean Unifurm
und mit zuntareote Zipfhüat afn Köpfn. In da
Kaleß selm is da gnä Herr von Blitzjakob gsössn,
eigentlich hat ar si Jakob Weiß gschriebn. Ja, und
da gnä Herr hats nobl göbn. Ganz nah da Mode
is ar anglögt gwön, an Zylinder af sän gnädign
Schedl und af da hochwohlgeborna Rasn an gold-
gfahtn Zwicka. An Sekretär hat a nöbn seina
ghabt, der schon glei ah so nobl gwön is. Früaha
hat si daselbe als Balwiera fortbracht.
„Heunt fahrn mar in d' Residenz!" hat da

Jagl —i ah, da gnä Herr — amal gsagt. Und
wia f ankemman dort, wölln f halt ollsand mit-
anand recht fein toa. In Hotel „Kaisahof" steign
s' ao. D' Hausknecht und da Hotelherr machan eah
Kuplament. „Wieviel Zimmer gefällig?" is d'
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